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Sehr geehrte Frau Präsidentin, 
 
 
die Abgeordneten zum Nationalrat Dr. Kassegger, Kolleginnen und Kollegen haben 

am 8. Mai 2015 unter der Nr. 4972/J an mich eine schriftliche parlamentarische An-

frage betreffend externe Beratungsunternehmen und Werbeagenturen gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

 

Zu den Fragen 1 bis 3: 

 Wie hat sich die Anzahl der Beamten in Ihrem Ressort in den Jahren 2012-2014 
entwickelt? 

 Wie hat sich die Anzahl der Vertragsbediensteten in Ihrem Ressort in den Jahren 
2012-2014 entwickelt? 

 Wie hat sich der Personalstand in Ihrem Ressort insgesamt in den Jahren 2012-
2014 entwickelt? 

 

Diese Fragen betreffen keinen Gegenstand der Vollziehung des durch Entschlie-

ßung, BGBl. II Nr. 218/2014, mir eingeräumten Zuständigkeitsbereichs. 

 

Zu Frage 4: 

 Warum ist es vonnöten externe Firmen zu engagieren, wenn man über eine be-
achtliche Anzahl an Beamten und Vertragsbediensteten verfügt? 

 

Es gibt verschiedene Gründe, warum es notwendig ist, im Einzelfall externe Berater 

zu einem bestimmten Thema heranzuziehen: 
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Einerseits kann sich punktuell das Problem stellen, dass zu ganz spezifischen The-

men spezialisiertes Expert/Innenwissen im Bundeskanzleramt nicht vorhanden ist; es 

wird dann eine externe Expertin oder ein Experte, die/der sich auf dieses Thema 

spezialisiert hat, herangezogen. Ein weiterer Grund, externe Beratung anzufordern 

ist, dass es sinnvoll ist, in bestimmten Bereichen neben der Ressortsicht des Themas 

auch den Blickwinkel eines Außenstehenden oder auch eines Betroffenen zu be-

leuchten. Auch dies erfordert die Beauftragung einer externen Beraterin oder eines 

Beraters. 

 

Zu den Fragen 5 bis 7: 

 Welche Beratungsunternehmen und Institute wurden in den Jahren 2010-2014 in 
Ihrem Ressort engagiert? Wir bitten um eine namentliche Auflistung in Tabellen-
form. 

 Welche Beratungsleistungen wurden in welchem Bereich Ihres Ressorts konkret 
erbracht? Wir bitten um eine entsprechende Auflistung in Tabellenform. 

 Welche Kosten (Netto) sind für diese Unternehmen und Institute in den Jahren 
2010-2014 insgesamt angefallen? Die Antworten zu den Fragen 5-7 bitten wir, 
wenn möglich, in einer Tabelle mit drei Spalten aufzugliedern. 

 

Ich verweise auf die Beantwortungen der parlamentarischen Anfragen Nr. 13662/J 

durch den Herrn Bundeskanzler, 13663/J-NR/2013 durch die damalige Frau Bundes-

ministerin für Frauen und öffentlichen Dienst, Nr. 13672/J-NR/2013 durch die dama-

lige Frau Bundesministerin für Unterricht, Kunst und Kultur, sowie auf die Beantwor-

tungen der Anfragen Nr. 930/J-NR/2014 und Nr. 4683/J-NR/2015. 

 

Zu den Fragen 8 bis 10: 

 Welche PR- bzw. Werbeagenturen wurden in den Jahren 2010-2014 in Ihrem 
Ressort engagiert? Wir bitten um eine namentliche Auflistung in Tabellenform. 

 Wofür wurden diese Agenturen in Ihrem Ressort konkret beauftragt? Wir bitten 
um eine entsprechende Auflistung in Tabellenform. 

 Welche Kosten (Netto) sind für diese Agenturen in den Jahren 2010-2014 insge-
samt angefallen? Die Antworten zu den Fragen 8-10 bitten wir, wenn möglich, in 
einer Tabelle mit drei Spalten aufzugliedern. 
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Jahr PR- bzw. 
Werbeagentur Beauftragung für Kosten 

2012 Agentur „sky 
unlimited“ 

Optimierung der Zielgruppen-
orientierung der Informationsarbeit 
der GAW mit externer Unterstützung  

5.520,--

2013 Agentur „sky 
unlimited“ 

Optimierung der Zielgruppen-
orientierung der Informationsarbeit 
der GAW mit externer Unterstützung  

11.040,--

 

Zu den Fragen 11 und 12: 

 Welche Prognose kann hinsichtlich der Beauftragung von Beratungsunternehmen 
und Instituten für die Jahre 2015-2016 gestellt werden? 

 Welche Prognose kann hinsichtlich der Beauftragung von PR- bzw. Werbeagen-
turen für die Jahre 2015-2016 gestellt werden? 

 

Je nach Bedarf wird die bisherige zurückhaltende Beauftragungspraxis fortgesetzt. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
 

Dr. OSTERMAYER 
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